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Charakterisierung eines neuartigen porösen Brenners 

zur effizienten Verbrennung von 𝐍𝐇𝟑-Luft Gemischen

Bachelor-Thesis

Um die Stabilität unseres Energiesystems zu erhöhen, sind chemische Energieträger ein

vielversprechender Ansatz. Sie können aus erneuerbaren Energien gewonnen, transportiert

und am Einsatzort in nutzbare Energie umgewandelt werden. Dabei ist auch Ammoniak

( NH3 ) von großem Interesse. Leider ist Ammoniak aufgrund geringer

Brenngeschwindigkeiten und weniger Radikale nicht gut zündbar, was den Einsatz stark

einschränkt.

Am RSM wurde ein neuartiges Brennerkonzept entwickelt, welches über poröse Schichten

eine verbesserte Wärmerückführung ermöglicht. Diese führt zu höheren

Vormischtemperaturen und erleichtert damit das Zünden und Stabilisieren von Ammoniak-

Luft Gemischen. Die Geometrie des Brennraumes kann hierbei angepasst werden, um

optimale Bedingungen für eine effiziente Verbrennung zu schaffen.

Im Rahmen dieser Arbeit soll der Brenner mittels optischer Messtechnik charakterisiert

werden. Insbesondere sind Abgaszusammensetzung, Oberflächentemperaturen sowie

Flammenform und –position von besonderem Interesse. Dabei sollen

Brennstoffzusammensetzungen und Brennergeometrien variiert werden.

▪ Einarbeitung in NH3 Verbrennung und die poröse 
Verbrennung

▪ Konzeption und Aufbau der optischen Messtechnik

▪ Planung und Durchführung der Experimente

▪ Interpretation und Diskussion der Ergebnisse

▪ Zwischen- und Abschlusskolloquium

▪ Anfertigung der Ausarbeitung
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